
Frau Feld-Wielpütz bedankte sich bei Herrn Bode von der DSK und der Verwaltung im Namen 
der CDU-Fraktion dafür, dass die Prüfung der Treuhandunterlagen für den Zeitraum 2008 bis 
2010 laut dem vorliegenden Prüfbericht zu keinerlei Beanstandungen geführt habe. 
 
Zum Stand des Klageverfahrens trug Herr Bode vor, dass die Stadt Klage gegen den 
Änderungsbescheid der Bezirksregierung erhoben habe. Die Klagebegründung wurde nach 
erfolgter Akteneinsicht mit Schreiben vom 21.07.2011 beim Verwaltungsgericht Köln 
eingereicht. Das Land NRW, vertreten durch die Bezirksregierung Köln, sei zur Klageerwiderung 
aufgefordert worden. Dem Ersuchen der Bezirksregierung entsprechend habe das 
Verwaltungsgericht die Frist zur Einreichung der Klageerwiderung bis zum 10.10.2011 
verlängert. 
 
Herr Gleß teilte ergänzend mit, dass gleichwohl seitens der Stadt ein Grundsatzgespräch mit dem 
Ministerium und der Bezirksregierung angestrebt werde, um die Angelegenheit nach Möglichkeit 
außergerichtlich zu klären, was er befürworten würde. 
 


